Protokoll zum Treffen Klimagruppe 18.2.2026
Teilnehmende: Viktor, Bodo, Barbara, Anja, Paul, Beate Z., Marcel, Alexa, Hartmut, Volker, Silvia, Axel D., Sigi, Reinhard, Maria, Susanne, Marion, Melanie, Axel T, Julia, Norbert, Aribert Peters
Protokoll: Julia

	Termine
	

	Local Zero Zoomkonferenz Vernetzungstreffen
	23.2. 19 Uhr

	Aula Schule Sonnenhügel Forum Klimaanpassungskonzept
	24.2. 18-21 Uhr

	Workshop Klimaanpassung
	25.2. 10- 13 Uhr

	Wärmepumpen Infotag im Brückenforum Beuel
	26.2. 16.30

	Saatgut Drachengarten
	27.2. 13.30
28.2. 

	Treffen Begrünungsgruppe
	4. März 2026

	Klimafreundschaft Vernetzungstreffen Klimabüro 
	5. März 2026, 18 Uhr 

	Ehrenamtstag 
	14. März 2026 13.30 – 17.30 Uhr

	Nächstes Treffen (mit Mitgliederversammlung!): 
	18. März 2026

	Gartenführung Drachenparadies 
	Muttertag, 10. Mai



Vortreffen Demokratie mit Christoph, Bodo, Reinhard, Viktor, Anja, Norbert, Julia: 
Bodo und Christoph entwerfen gerade ein Konzept für ein öffentliches Zwiegespräch. Hier sollen Klischees von beiden Seiten beleuchtet werden. So ein Zwiegespräch könnte z.B. im Rahmen der Abende im Bürgerverein Vinxel stattfinden. Der Vorteil im Vergleich zu einem Vortrag ist, dass nicht nur eine Seite zu Wort kommt und Menschen, die vielleicht anders denken, motiviert sind, teilzunehmen. 
Des Weiteren wurde die Idee entwickelt, ein Westerwälder Konzept „Heimatliebe“ auf Königswinter zu übertragen, z.B. indem regelmäßig verschiedenen Personen 4 Fragen zum Thema, warum sie Königswinter lieben gestellt werden. (Irgendwie soll auch das Thema Klimaschutz in die Fragen einbezogen werden -hat jemand eine Idee dazu?). Dieses Mini-Interview könnte man z.B. neben den Tipps der Woche und den anderen Beiträgen auf unserer Instagramseite posten. 


TOP 1: Neue Gesichter: 
Axel Döhne stellt sich als neues Mitglied vor. Wir heißen ihn herzlich willkommen! 


TOP 2:  In eigener Sache

Verschenkeschrank: Anja hat im Namen der Klimagruppe einen neuen Outdoor- Verschenkeschrank angeschafft, der denjenigen, den sie bereits betreut, ersetzen soll. Hartmut hilft beim Aufbau. Der Schrank steht in Dollendorf an der Hauptstraße. Es wäre schön, wenn wir einen weiteren Schrank „auf dem Berg“, z.B. in Oberpleis vor dem Rathaus, betreiben könnten. (Könnte sich jemand vorstellen, einen solchen Schrank zu betreuen? Wenn sich jemand findet, würde ich bei der Stadt eine Anfrage stellen. Alternativ könnte der Schrank auf Privatgelände stehen, das müsste aber zugänglich und an einem belebten Standort sein.)

· Schaukasten: Der Schaukasten am Steinhauer wurde unglaublich schnell und unbürokratisch von John Schmitz (leitender Gärtnermeister der Stadt) und seiner Mannschaft eingebaut. Toll!! 
· Escapekoffer: Der erste Koffer ist fast fertig. Daran beteiligt waren neben Melanie und Julia Iris, Philip, Beate Z., Viktor und Marion. Der Koffer wird nun in Kürze den Schulen vorgestellt und es werden eventuelle Verbesserungen vorgenommen, bevor wir den zweiten Koffer fertigstellen. Macht bitte fleißig Werbung dafür! 

· A bis Z: Julia hat ein A bis Z gestaltet, womit sich neue Menschen besser orientieren können. Das A bis Z ist noch nicht vollständig. Bitte um Mithilfe: Schaut es euch im Anhang an und schickt mir Verbesserungen und Ergänzungen. Danke! 

· Filmteam: Am Montag, 23.2. kommt ein Filmteam der Westenergie zunächst ins Klimabüro, wo Antje und Axel sein Konzept der Energieberatungen vorstellen; anschließend kommt das Team zu Julia und Norbert, wo Axel für die Kamera eine Folgeberatung durchführt. 

· Foto und Namen: Barbara bittet euch weiterhin darum, ein Bild für die Webseite zu schicken. Es ist wünschenswert, dass sich Menschen, die sich auf der Webseite umschauen, im wahrsten Sinne des Wortes ein Bild von uns machen können. 
· Frühjahrsputz: Am 27.2. gehen Maria, Anja, Matte, Adi und Jutta im Tal. Dafür hat Julia auf Wunsch eine Signalgruppe eingerichtet. Sagt bitte Bescheid, wenn ihr noch hinzumöchtet. Am 28.2. gehen Silvia, Marion, Viktor, evtl. nochmal Anja, Julia und evtl. Norbert an der L 268 entlang in Richtung K 25, im optimalen Fall noch an der Vinxeler Straße entlang. Viktor hat Westen bestellt, die noch in Bonn abgeholt werden müssen und voraussichtlich vor den Sammelterminen fertig sein werden. Axel, Anja, Alexa, Marcel, Hartmut, Silvia möchten eine kaufen. Bitte melden, wer außerdem eine kaufen möchte! Silvia holt heute (Donnerstag, 19.2.) die Müllsäcke ab und versucht noch, Handschuhe zu bekommen. (Neu:  Am 28.2. um 11 Uhr lädt die Bürgermeisterin zum Ausklang der Aktion ins Haus Bachem ein. Möchte jemand hingehen? Ein Teil der Gruppe sammelt ja erst an dem Tag.)

· Termin mit Psychologists for future: Für unsere eigene „Gruppenhygiene“ wollen wir ein Angebot der psychologists in Anspruch nehmen, eine Art Moderation mit uns durchzuführen. Es soll darum gehen, welche Sorgen wir allgemein bzgl. Klimakrise haben, aber auch, wie wir in der Gruppe miteinander umgehen, wo wir uns evtl. Änderungen wünschen etc. Julia nimmt Kontakt auf. 

· Vortrag: Norbert wurde vom Kulturverein Römlinghoven für seinen Gartenvortrag angefragt. Dies findet am 26.4. statt. 

· Lesung: GermanZero bietet zwei Lesungen an. Wir werden einen der Autoren anfragen und auch bei Seidel und Millinger oder im Eselsstall nachhören, ob die Lesung dort stattfinden kann: Optimismus trifft Solarpower: In „Deutsches Sonnenmärchen“ behandelt Michael Bukowski, Autor und Speaker aus Berlin, mit Witz und Wärme die erstaunliche Geschichte der deutschen Solarrevolution – und warum sie gerade erst beginnt. Erzählt aus Perspektive eines netten Außerirdischen wird klar, dass die Solarwende eine Geschichte voller Mut, Optimismus und Ausdauer ist – genau das, was wir in Zeiten wie diesen gebrauchen können. In seinen Lesungen bringt Michael Bukowski Energie und Aufbruchsstimmung direkt zu euch.


· Stadtgarten: Silvia hat erneut wegen der Bänke im Stadtgarten am Maritim nachgehört und sowohl von Melina Dülberg als auch Herrn Pinto signalisiert bekommen, dass das Projekt hoffentlich bald umgesetzt wird. (Für neu hinzugekommene: Silvia hat im kleinen Park am Maritim Hochbeete für die Bewohner*innen aufgestellt und möchte im Park eine Atmosphäre schaffen, die zu Austausch und Begegnung einlädt, wofür Sitzgelegenheiten nötig wären.)

· Ehrenamtstag: Findet am Samstag, den 14. März 2026, von 13.30 bis 17.30 Uhr in der Aula des Schulzentrums Oberpleis (NICHT im Kloster!) statt. Das Motto lautet: Engagement verbindet- was uns zusammenhält und Königswinter stark macht. 
Julia wurde zu einer anderthalbstündigen Podiumsdiskussion ab 14.30 eingeladen. Ihr Thema lautet: Engagement wirkt über das eigene Tun hinaus: entfaltet Wirkung für andere, stärkt das Gemeinwesen und prägt die Zukunft der Stadtgesellschaft. 
Es wäre schön, wenn möglichst viele von euch kämen! 
· Nähcafé: Maria und Heike werden ab 1. April am 1. Mittwoch des Monats im Mathildenheim ein vom Repaircafé gesondertes Nähcafé anbieten. 

TOP 3: ASUK
Viktor berichtet aus der ASUK-Sitzung: Joana hat das Klimaanpassungskonzept vorgestellt, bevor es im Stadtrat vorgestellt wird. Die AfD störte die Sitzung, indem z.B. Fragen gestellt wurden, wie denn „Hitze“ zu definieren sei. Zum Thema „Windkraftanlagen auf der Kasseler Heide“ gab es zwei Anträge: Zum einen von der CDU- Fraktion: Die Verwaltung solle überprüfen, ob ein Normkontrollverfahren angestrengt werden kann (heißt: ob alles richtig läuft); der zweite Antrag kam von den Köwis: Die Stadt soll sich an Windkraft beteiligen und informell den Prozess begleiten, indem Firmen, die sich bewerben, beraten werden; es könnte ein Flächenpooling erfolgen; so könnten auch Bürger*innen beteiligt werden. Schließlich wurden beide Anträge zu einem zusammengefasst, was ein guter Erfolg ist. Gewisser Anteil an Bürgerinnen muss gesetzlich beteiligt werden, die Beteiligung kann aber darüber hinausgehen. Energiegenossenschaften beteiligen oder als Betreiber mitnehmen > stärkt Akzeptanz. Die Verwaltung ist damit beauftragt. Die Kasseler Heide ist als geeignete Fläche festgelegt worden. 
Ein Zeitungsartikel, der das Ganze gut zusammenfasst, ist im Anhang.

TOP 4: Termine (nächste Woche wird voll!)

- LocalZero Vernetzungstreffen am 23. Februar (kommenden Montag) 19 Uhr: Endlich ist es wieder so weit: Am 23. Februar findet unser erstes LocalZero Vernetzungstreffen 2026 statt. Um 19:00 Uhr treffen sich alle Local Teams und die Zentrale zum gemeinsamen Update und Austausch.
Diesmal zu Gast: "Wattbewerb". Die deutschlandweite Initiative bringt Städte und Gemeinden ins Solar‑Rennen für mehr Photovoltaik, mehr Klimaschutz und mehr Gemeinschaft. Wie immer bekommen wir außerdem ein Update aus der Zentrale - da hat sich einiges getan in den letzten Wochen und Monaten! Und nach dem Vortrag geht's in die Breakout-Rooms, für die du auch gern eigene Themen mitbringen kannst.
Öffne zum Teilnehmen diesen Zoom-Link (Meeting-ID: 883 0974 7471; Kenncode: 223322).
Es wäre schön, wenn außer mir (Julia) noch jemand teilnimmt! 

-Forum Klimaanpassungskonzept am 24. Februar 2026 am Sonnenhügel, 18 bis 21 Uhr: Hier ist die Preisverleihung der Westenergie, wo Axel den 1. Preis für seine Energieberatungen bekommt. 

-Workshop Klimaanpassung 25. Februar 2026 10 – 13 Uhr im Klimabüro: 
Wie gestern erwähnt, findet dieser Workshop statt, wo wir als Klimagruppe die Zukunft Königswinters diesbezüglich mitgestalten können, wenn wir zahlreich und aktiv teilnehmen. 

-Vernetzungstreffen mit Klimabüro „Klimafreunde“ 5. März 2026: 

Auch hier wäre es sehr schön, wenn noch weitere Menschen aus unserer Gruppe hinzukämen. Hier der Einladungstext mit zugehöriger Mailadresse für eine Anmeldung: 

Hiermit laden wir dich ganz herzlich zu unserem ersten Vernetzungstreffen am 05. März 2026 um 18 Uhr im Klimabüro (Dollendorfer Straße 44 in Oberpleis) ein.
 
Dich erwartet ein interaktiver Abend mit einigen spannenden Mitmach-Elementen und ausreichend Zeit zum Austausch und Kennenlernen. Das Treffen bietet die perfekte Gelegenheit, andere Engagierte zu treffen, eigene Ideen einzubringen und zu erleben, wie viele wir sind, die sich gemeinsam für ein zukunftsfähiges Königswinter einsetzen.
 
Mit einem kleinen „Markt der Möglichkeiten" zum Abschluss des Abends möchten wir eine Option bieten, aktuelle oder geplante Projekte vorzustellen, Mitstreiter:innen zu gewinnen oder Unterstützung für neue Vorhaben zu finden. Wir sind gespannt auf die Beiträge und Projekte und freuen uns auf einen schönen Abend.
 
Getränke stehen bereit, wer mag, bringt gerne Snacks oder Knabbereien mit, damit gemeinsam eine kleine bunte Auswahl entsteht.
 
Wenn du noch jemanden kennst, der/die sich auch für die Klimafreundschaft interessieren könnte, dann leite diese Mail gerne weiter.
 
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 25. Februar per Mail an klimaschutz@koenigswinter.de.


TOP 5: Energie
Aribert vom Bund der Energieverbraucher kam gestern hinzu (Herzlich Willkommen, Aribert!) und erzählte vom Konzept, bei Wärmepumpen den Selbstbau zu promoten. Die Firma Einsklima aus Kiel bietet hierfür die Lösung an, da sie online und individuell berät und teilweise mit Videounterstützung den Prozess begleitet. Die Wärmepumpe an sich ist nämlich mit 5000-6000 Euro nicht teuer. Das Problem bei diesem Konzept besteht darin, den individuellen Wärmebedarf und die Umstände der jeweiligen Häuser einzubeziehen, wo aber die Firma kompetent berät. Die Firma ist außerdem ein zugelassener Heizungsbetrieb, weshalb man die staatliche Förderung bekommen kann, die über Bafa beantragt wird. Die Firma verlangt für die Begleitung und Beratung 20 % Gebühr und hat schon viele 100 Anlagen betreut. Die Firma  ist gleichzeitig Energieberater.  Insgesamt kostet so eine Wärmepumpe mit etwa 15000 die Hälfte des regulären Preises. Wir haben dann darüber beraten, wie man sich als „normaler Mensch“ zutrauen kann, die Wärmepumpe selbst einzubauen, wer die Wartungen durchführen würde, wer die elektrischen Anschlüsse macht. Axel wies darauf hin, dass man als Vorbereitung über das Ifa Institut einen sehr guten und realistischen Wärmepumpengebäudecheck im eigenen Haus durchführen kann. Viktor wendet ein, dass man die Heizungsbauer mit ins Boot holen sollte und es entsteht eine kleine Diskussion darüber, wie dieser Prozess des Selbsteinbauens auch den Markt wieder regulieren könnte, denn zurzeit ist es Praxis, dass die Heizungsbauer den staatlichen Zuschuss als Preisaufschlag für sich beanspruchen. Axel weist auf die Veranstaltung zu Wärmepumpen im Brückenforum hin (s. oben, Termine).  

TOP 6: Sonstiges
Drachengarten: 
Julia hat mit Conny Weiß vom Drachengarten telefoniert. Conny hat betont, wie gut und wichtig sie eine Kooperation der Klimagruppen Bad Honnef und Königswinter fände und dazu zu verschiedenen Dingen eingeladen. Es gibt mittlerweile auch eine Signalgruppe für den Drachengarten, die Matte eingerichtet hat und wo man Mitglied werden kann. Conny will ein Treffen durchführen zum Packen von Saatgut, dies findet allerdings voraussichtlich zeitgleich mit unserem Frühjahrsputz statt (s. Termine). Des Weiteren möchte sie am 10. Mai eine Gartenführung anbieten, sowie einen Vortrag zum Thema Lichtverschmutzung. 
Solawi Katringer Grünzeug: 
Die Solawi wird im Bergbereich eine Abholstation einrichten. Wer Interesse hat, bitte bei Julia melden. Die Katringer wollen für Interessierte eine Infoveranstaltung bei Julia anbieten. 

Nachtrag:
1. Bauturbo, weitergeleitet von Susanne Gura
Guten Nachmittag,
so sehr man den "Bauturbo" auch kritisieren kann, er ist beschlossene Sache. Nun geht es darum ihn im Sinne einer nachhaltigen Stadtentwicklung zu nutzen. Das ist das Fokus-Thema des nächsten Treffens der Interkommunalen Vernetzung Wohnsuffizienz am 24. März 14:00 - 14:45 Uhr, wozu ich Sie herzlich einlade. Oliver Kümmerle, stellv. Leiter der Abteilung Städtebau und Baurecht der Stadt Kirchheim unter Teck, berichtet von der Nutzung von Bebauungsplänen und dem "Bauturbo" für eine (suffiziente) Nachverdichtung von Wohngebieten.
Bei Interesse bitte ich um eine Anmeldung per formloser Antwort auf diese Mail. Leiten Sie das Angebot gerne an interessierte Kolleg:innen weiter.
Die Termineinladung ist bis 15:30 angesetzt, da anschließend das Treffen der Netzwerk-Kommunen stattfindet. Schreiben Sie mir gerne, falls Sie daran ebenfalls interessiert sind.
Wer nicht bis April warten möchte, der kann die umfassende Informationsseite des "Umsetzungslabors Bauturbo" von projecttogether besuchen. Außerdem möchte ich die Gelegenheit nutzen, um auf die Wanderausstellung "Wohnen im Umbruch" hinzuweisen, die von der Friedrich-Ebert-Stiftung ausgeliehen werden kann.
Mit freundlichen Grüßen
Arthur Haus

2. Landwirtschaftsprojekt, weitergeleitet von Friedel Rohmer: 
Liebe NRW-Weltacker,

wir brauchen dringend Eure Hilfe – bitte bewerbt mit aller Kraft unsere Bonner Veranstaltung. Wir haben 300 Plätze und sollten zumindest die Hälfte voll kriegen, also bitte, bitte in allen Kreisen streuen, die Ihr in Köln, Bonn und weiterem Umfeld kennt. Kennt Ihr Leute aus Politik? Aus NGOs? Aus der Landwirtschaft? Von UN-Organisationen, GIZ oder sonst was? Dann an alle schicken!

Die Weltäcker der Zukunftsstiftung Landwirtschaft laden Sie gemeinsam mit der Biostadt Bonn und der Solawi Alfter ein:
*Frauen gestalten Landwirtschaft*: Perspektiven aus Indien und Kenia
*Donnerstag, 26. Februar 2026, 18:00, *Einlass ab**17:30
*Ort: *Kunstmuseum Bonn <https://www.kunstmuseum-bonn.de/en/>
*Adresse: *Helmut-Kohl-Allee 2, 53113 
Die Veranstaltung findet auf Englisch statt.


Es klingt zu gut, um wahr zu sein: Kleinbäuerinnen und -bauern überwinden Armut, Hunger und Fehlernährung, befreien sich gemeinsam aus der Schuldenfalle und trotzen mit ihren Innovationen von unten dem Klimawandel. Eine neue Generation innovativer Kleinbäuerinnen verändert die Landwirtschaft in Asien und Afrika. Bei ihrer stillen Revolution geht es um angemessenes Einkommen und unabhängige Existenzen, gesunden Lebensmitteln, Schutz vor Giften und Maßnahmen gegen den Klimawandel. Fruchtbare Böden entstehen durch die Stimulierung des Mikrobioms, den Anbau einer großen Vielfalt an Pflanzen und die Optimierung der Wasserzirkulation auf Feldern und Gärten. Die eigenen lokalen Samensorten und -mischungen und deren freier Austausch ist ein Grundpfeiler ihrer Souveränität.

Wir bitten um informelle Anmeldung an international@2000m2.eu <mailto:international@2000m2.eu>




